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Gllbermal - Verlautbarungetn
^. ^ 2t a ch r i ch l ^ ) .
Betreffend rühml-che Verwendmg?,, der i krig'eite»., und sreywillige Beyträgt zur Errichtung

einer T lv i^ ichnie im ^ f a v r o i t e H r e n o v i z , Sldelöbelfier-Kreises.
Durch du besonders > h ^ , . e. Verwendung des k k . Kreisamts Adelsberg, des H r n . Kre is-

k ^ . l ö Bo,ch»z, des Benrkcfvmmlsiärs Etecklas »vurdc erzielet, daß nächsten? in dem Pfa r r -
>->ltc Hl-cnov>5, Adelsbclyer-Krelscs eine ordenttlche Trjvialschule für den WUerrickt deK
fthr zahlleichen sckulsahlgei, 3uge>,d e r r a t e t wcrden w i r d ; nackc^m sich mehren Schuljreunbe
sreywli l lg kerbeygclasitn hab^n, auf Z . I . ' k r e nachfolgende Veycräg.^ zur Dot«rung e w ö g<-
pri:<len Lehrers aus elg",en «u tt lstcn: nämlich
Herr Krelsdechant Voschitz zur Hrenovitz 2» st.
Hei r Doccgan, B^aüdinnbaber der Herrschaft Luegg . . ' . . . Z ^ —
D,e (Herreu Kaplane zu Hlenov iz , Anton F l o r , a , und Johann S c h u ^ j e d e r

^« fl. ionnr . ^ 20 —
Herr M a l t a s Vel les,, Frühmcsser . . . . . . . . 4 ^ -
K a r l Frank, aus Landal . . . . . . . ^ . . »o «<.
Vlüdrä Ottonitschar,, av5 Hruschuje H —- -
^.'ukas V o l l e , aus Hrenoviz . ° . . . . . . . H —
I o k a n n Sckuscha, aus Hruschuje . , ^ . , . . « . » 2̂  —
Iokann Debelz-, von Slav igne . . . . ^ ^ . . °. ' 3 —
Andre S o r m a n n , von Hrasche ^ ., . .. . . . . . . 4 - ^
welche Beyträge zusammen jährlich . . . »28 fi>
«usmachen: wodurch also nnt Hinzuschla-stunK der vorigen Meßners -und Organis tenö'Eink lmf ,
t e , da»n des B e t r a g s au t dem Kirchen .Vermögen der jährliche Gehalr des Lehrers a«s
2 " o fi, gerächt w n d .

Diese rühmlichen Handl„ng«n werben zum nachahmnngswürdigen Beyspiel öff5l,Nich:.b^
kannl gem^lchl. Von dem k. k. prov. Gul>er»ium Lzibach den 28. I u n y l 8 l 6 .

Stadt-und Lmtdrechtliche Veriautbarungem
Vi»n ^ n , ^ l , t . Elsdt. und> LanHrcchle,!, Kra in^wird btkannr gemacht^,es fty auf An-

langen der Fr^uit Maria Anna von Coppini. a!s letztwilllg ernannte Universalerbin zur Erfvr-
schuncz de^ Scduldeustandes m dl? onenllzche Vorlal'ung aller iener, welche an den Ver^H
lhres am 2. A p r i l , l . ^ . l m Schlosse Mvniz ,n NntertFo:n, vtrstorb?nen Bruders, Hcrrn I s -
sept̂  von Copp.'ti,, Domw' l an dcr hiesigen Katliedralkirche 5 eine Forderung haden, gewillt
ssef rrorden. Es haben daher alle diejenigen, welche a>, d̂ e gedachle Joseph von Copplnische
Werlajjenichast eine Forderunq zu stellen vermelnen, disse ihre zorderungen bey der auf den
!k ? l U M d ) , sruh um y M r vvr diesenv k k. Stat t - und La^drechle- angeordneten Tagsa-
tzuxg so^qemiß an,umelden uns darzutbun, als wiv'rlaells der V<rlaß abgehandelt, u»d der
Kraule Erbin eingeantworm'verdtn würd?^

^aibach am F. Iuly 13l6.

E d" i k t. Z> '
Von dem k. f. Stadt, und Laydrechte in Krain, wird bekannt gemacht; es sey auf An?

«N,en>dts Ignatz Minimalh, als !<n.rwi5iH ernanlNen Erden zur Ersovschung d l t SchMßn-



stanies,in l>ie öffentliche Vorladung aller jeuer, 'welche an deu brüderlich Io5anu Mill.ma-
thjschen Verlaß/ eine Forderung zu haben vermcmeil, gewilligtt worden. 6ß ha b?n daher
«lle diejenigen, welche an bürget. L l schletlnei-
skers/ in der Gradischa« Vorstadt allhier, eine Forderung ;u stell?!, verm^nei, d!?s? ikre For<
derungen bey der aus den 5. August d. F . , srä5 um 9 Udr vo>- diesen k. k. O^.s t» ^,:d
Lanbrechte angeordneten Tagsatzüng so gewiß anzllm^lde^ u^^ da^i^ku!,, .iiz .vld l i^ tns , : r
Verlaß abizehandell, und den bcrreffettdcn Elben eülgeanliv^rtec w^den würde.

kaibsch am 5 ^uly l8«6.
^ ^ „ > 7-—— — ^ — -, " ^

W Vermischte Auzeigen.
^ ^ ,. Lizitations-Ankündigung.
Da der fLr das Laibachel -Nü^al-Oar-l<ons. «vou^l ssegenmärlia bestehende Viktu^,

l len. l lnd G^ränke »L-ift lung^-Coalrakl. mil leyten AnZult, ol^rs )<,hrS ,u Eude ss^dc ,
uno oermö^ hoher V^roldnung des hiesig s. f. Mi ! ! lH i l .C; 'n n ^ o , ei« oirSs<illiq nrner ^ „ -
Nakt z<r Heckung der Op l is ls . E,!?rdesnisse, nacd oorl^i ,fi^ öst'Ntl'O knud zu maH'^er
z«cllHtion, adaelchloss^n werden solle; so wird ailmil dilannl gemalt,.daß diese ^lclt^:ion
a-u 29. I u l y lg l6 allhier vor^nammen, u-̂ d a u f s Mon^)? ncha,li h oom i.'E/plcmber
l . I . b,s ulf i^na Aplil »8,7 zu glllen haben witt».

9 le ẑ l lirsern komlt-.cnoen Hiciu licn» B l a t t s > Artikeln sind nachsichlnd^', a'6:
Sem-nel M <; Lolh t Gl^'s

«^ .»« — 6 — . ,ße»oNte )
Mff "^ -" 9 ^» gerissene) Gersten

" - ^ 2^, — »ohe )
gemischles Brod zu 16 - ^ 3 »solle2

-"- — »» 26 >̂» Ell.sen
sllnd ) ^ . .. Schmalz
«alb ) «le'sch Zwetschgen
MundlUehl Zwiebel
Reis , Wachholdetbeer
WaiHtn Saife
sultee Wein
Kümwel Brandwein
sper , Neinessig

M l Die Verbindlichsellen deZ Lis-ranten b^stebe^ in folgenden:
»tens. Müssen die Bedalss. wnkcl d-rgestall in guter Quallläi eiugeNef^t welden,

daß das Fleisch ohne aller Zuwaae a^l Kovf, Zu^ge, Leber, Lungen, Kinlelsi cte- und ^üs<
sen, ünd das Brob alle 24 Slunden. <?nf vorhergehende Anweisung, die ,',!)?'>» iill>k,la
hingegen von 14 z« ^4 Tagen vorhinein b^^siel l l werden, und die erstr Ell!l>cl»ri,l,a am,
»ten September dieses Jahrs beginnen u»d der Spitals- Comw.'fsion ovsstcl^.l werdc«.

«lens. Ver als M.lstbiether veldlejhtNdcLiefelungSuntcrnebmes d l id l dew hohin Aela»
»ie für die volle Zeil der acht Monalye seines Ons verbindleck. Dem f. f. Svi lals rEo«
«nando hingegen bleibt vorbehalten, bep etwa von höherer W Horde ersol^endtn andcllvelli»
gen Disposition die so gleiche Aufkunoiing ^, ,„a>b'n, »ro sodann in ackl Ha.ien. vi,m Tage
der sufkündung gerechnet, die L>cser»mg »uS gänzliche Ende jü tlrcichrn habe» wi ld , ohne
das den Conlrahl'nltn def mindeiie ^et^ütttligs» Anspruch zustünde,

ztens, Ist der Lieferant oelpftiitlel ,ur d,e ri l'li^e Zlldalc«ln,, aller Conlraflsbeding.
visse de» Aerarium eine — einer ganz monatlichen Lieferung im Wenh ßlelckkommrnde
b«»re 00« annehmbale glaubwüroige L«ullo.l beyzubringen, zur Elchechril «blr



hat jeder risfefunflsl«^? ,50c, fl. als 5 j ! i m n oder Reugeld zu erlegen, weises itdych de»
nicht mll,desit.iilhe'!de Lizi tair , nach beendigten Akl wieder zurück stestellt erhält.

4t>',^. Wird fklNl'sS f?st;:.fttzel, düß wos'esn der Liefernnfts. Ersteher auf ein und die
allds.e Nrise den ll!:f si^ tt.euommep.tn Conllakts. Velbiadlichkeiten nichl entsprechen sollle, M
^>" k. s. Spitals » C"Mlli^!do'ohn? w?ilsf.'S bsr^chsiqn seyn w i l d , die sämmtlichen Be- M
durfs, Zleiiflli,, für, die ga^ze D^f>zc:l dcs Ex t rak ts , a:>f Gefuhr u«d Kosten dts Lie« ^
ferun^s « UnlernchmerS, ohn? <i'^r !r,,>llwel!dis,en Plvcedur^ auS dem vercaulionirlen Be»
trage htszüüfhutsn, dopigccl vclpf.ich?,l sich '

Flens das S?' ' l " !s . Connnando, dem Csntrah?f!!<-n nach jcver moualhl'chen Abliefe, ^
rnng de? V:5tll<ilifli ohn? I ' f tn lba l l die d,>asc Vzahlung im Melaligrlde zu leisten. H

Der Conzracl ist für den WiLdlstbl^hi,- gleich V05, dem Hege d,S von ihm gefertig,
len L»;isa.'!c>ns , WsvlotoNs verbindlich, ,.,ld im Falle fich de Miudestbielher weifte'te. den
sch/isilichc-n Coulrakt zu fertigen, oeslrilt das NalificatS ° Lizilalions . Prolykoll d>e Slel!«
de'3 schriftlichst Conllcillö, lllid das «ll>ri)öchste Nlüllvm hat die Wahl cnlweder dem Min«
destbicldsr zur Eliülll.'üg dc? Ziclisicislen L^ilaiions Bedingungen zu verdüllcn hat, öderen
Contra?: anf dessen Gefahr nnd Kosten nelleldt,,^ feil zu dirlhcn.

Bies^ CocUrakl n'ild auf 8 i'.l'.chrjnandcr folgknde Nonalhe wie sHon vorne erwähnt,
nehmlich oo!n '.. E^t tmle? d. I . blo u l t in io Üpril »5,7 jedoch nul Voibehall der hoh<»

,̂ Ls :»'ctd?n zu i:ics:u'. Ende alle jl'ue, welche d.'ssen Contrakt cinzuacben gedenken. üffenl>
lich oorpi'ladi-n, a ,̂l ^age der t l i l tal lpn, nämlich den ^'9. d. M. Frnh lim y Uhr sich in der
l)iri lcsissdliNen k. k. Fildfliegs . Comnnssarials . Kanzlfp einjusinden, alllvo die Lizitalintf
avgch^llst, wrsden wird. Lüidach dlN 2 l . Iu ly lZ l6 . ^

> Fe:lbil!h!lngs-Edikc »). ^ ^
^V.'.i dem k. k. Triestilicr Sladt. und Landrechst wird hiermit bekannt gemacht, baß zur

Ftllöiclhü!^ ?cb daselbst m der (^0nN<^lci 61 Q^iintici gelegenen aus 9890 si.. / ^s6 kr. ge-
^liätzttli d:n Erbc,, des fecl. Alidre Toinasin gehörigen Hauses Nro. P<i4, die Tage des 7»
August u'..d 5. Oepleii^er l. I . von >c> biö i» Uhr Vormittags sind ftssgcsttzf worden, wel«
ches Hciuö bey dcm ersten v>cr zweyttn Fcilbicthungetermine, nicht nnrer dem Schätzungs«
preis? gegei, haare B?iahllmq in Alupb- Cllrr. innerhalb dcu dln-ch die cm 26.Hornung l 3 l 6
c>ufg?üon>:nc>!e ger-ch^ici c Ecbätzling bestimmten Grenzen, und mu Vorbehalt, der gerichtli«
chen Ve^illz^inq de.i M?lstt'!slt'?!.den an Mann gcb^cht wird
- Ic>er Kausiust^e wild al,o an den obbestimmlen Ta î?n und Stunde« bey diesem Ge«

richte, wo dn> .^^b^lh.mg vor sich gehen wird, u> eücteinen wis-en; mittelst bleibt es jeden
Ne^c^el l l . d̂ e E^'.cM sowohl des ^ll^meilen T<,bular-Efs'"f^s, über tue auf bemeldetem
Hau-e lassenden ^.c^ildci', als auch ber ausgenommenen Schätzung, und der festgesetzten
Vcdingtuss: ;ü nehmen. Triest, am 2«. Iuny »ü'6,

Nachricht )̂.
I m Dreoischen Hause in der Gradischa - Vorstadt N r o . 19 ist täglich zu f o l -

genden billigen Preisen zu haben:
Alter quter steyrischer W e i n , die M a a s - - - - - 20 k r . M
etwas leichtere echte Sor te .^ ^ - - - 14 - ^

auf den nehmlichen Lager befindet sich ferneres ecbter vortrefflicher Kronberger Ze<5
l > e d i « - W e i n ; der gleichfalls zu schr billigen Preise / jedoch nur Eimer weis aegM
ben w u d .



Liebhaber belieben sich dießfalls an den hiesigen Handclemann Mich. Pcssiack,
^ am deutschen Platz N ro . H05 zu verwenden. '
^ , E t, i l , . , > ' " °
k Von tem BezirksgeriHte ber im Nu. lMl le r Hrcise liegenden Herrfchast Krupp wird
k hiem'l allgemein recanol gemacht:
^ ES sey auf Nniuche^ des N-Mias Krainer. Insaßen tcs Bezisk^ Goltsckre a>>H d :̂n
U Dorfe Hostern. ^vidcr Iruscke und Ie .s te M cheltschilsch, V^ ^r und S^kn . von Sch>milsD,

, wegen schuldigen »07 fi. y f5, M . M sam^l N'beüosrbllldliHketlrn m d i ' e^eculive Fcildie.
lbung des den obig besagten Schuld lern gehörigen, dem G>üe Schrmilsch dies.stbcrel!. in

^ GsoßHllscheniitfchUelq zwischei: I l l s b „nd Johann Michekschttsch liegenden, «l-s l^u fi. gc-
k lichlltch geschöhtsn Wemgarlellö genilligel tr,5dcn.
t Zu diesem Ende wllrdcn drey Vclsteisteru.'l^s. T/,qsahunge», und zwar die erste <nif
- den 9. August, die zweyte auf den 6. ^Sfplfmb.r Im Orle des Weinga^t'liö v^s, y bis l^i

Uhr mit demslnhangefchgfseht, daß. wcnn.gldachle Real'^atbc^bet crj?en olcr zweyen F«,".i.
blelhunftStagsatzuag nicht «der, oder weniastcl,S um den Ichähungswcrth mi M^nn g?klacht
werden 'sollte, bey der Z Tagsaßun^ auch unter dem Schähunstswetlhe hl>.dau»,cg.!?e'! weiden
würde. Hiezu weiden nundie Kanfiustigen wildem Beysaht» eingeladen, daß i'ie Vi'r?al:fs»
bedingntsfe zu den gewöhnlichen Nmlssiunden b?y diesem Bejirlögel^chle cingcfthcn w « d , ^
lölmrn. Be^irl^qerichl Herrschaft Kru^p am ^8. I u l y «8-»6.

^ E d i t ^ . , )
ff Von dem BezirlSgerichte d^r i,n Neusiädller Kreise 'lieg?.loen Herrschlft Krupp «rild

allgemein bekannt gemacht: Es sey auf Änuckrn drs Iand^ia Halmslch, Orä^zec des elstc»
Bana l . Regiments, wider Nar l in Slaokooich aus Boja^aoaß, Hauptgcm-einde Möl l l lng, .
wessen schuldigen »Z^ st. sammt Unkosten in die eFecuiioc Fei^dielhung des dem Schuld»,«
Martin Vlan:'ooich eigenthümlich gehörigen, der Futschen Gül t zu Mötrlinst dienstbaren auf

^ '3F st. genchllich geschaßten, in Kluzhih kegend/n Weingartens gewillig« wolden. Da nn^
' hlezu I Termine, und zwar für den -»l.n den Za. I u l y , für den zweyten den 17.. Aussust,

endlich Or d<« Zten d«̂ n 2a. September l. I « jederzeit Vormittags um 9 Uhr in diese?
' Gerichrskanzley mit H^m Nnbange bestimmt hat, daß lallS beyder «rsten «dkr zweyten FM«

bielhungstagsatz^ng dieser Weingarten nich5 uM den Sckäpungswerch oder darüber au den
Mann gibeachj werden sollte, solcher bey i>cr dri'len Feilbiethlingslagsaßimst auch unle» dem
SchähungsHerlye chindangesttben werden w i rd , so werben alle Ka,ttlustigcn hiezu mil dem
Beysatze vorgeladen. daß die diesfalllgen LicilalionS - Bedinsmiße täglich zu deu ge»vöhltli»
chen «lUlsstunden <n dieser Gerichts. Hanzl,» eingesehen werd»n können«

Aezirksgerichl Herrschaft K7UW am 6. I n l y «iiiti«

» B e r l a u 1̂  b a ^ u n g. I )
>̂ Den 26. und 27. Augnst d. ) . Vormitsaqs von o bis <2 ubr , und Nachmittags Do»

Z bis a Uhr ivcrden die zur Religionssond» Herrschaft Nesttnburg qchorign' sämmtliche,, Do«
mi'nkal-Gr/lnde, b?stcl,?lld in slcckern, Wiesen, Gärlen und Husweiden .uuf c» „achelnander
folgessde Dahre, nä.l'l ck seir , . Novirnber »8<6^ bls leijten Oktober »322, durch vssentliche

r , Versteigerung an ̂ e„ Me»stl,ittl>enden ün Pacht «usqelaffen ^veNlen.
A ZuMch neird den Pachtlustlgen bekannt gemacht, daß di< Versteigeruna am obbestimm«

ten Taaen uud Stunden im Orre Neitenburg psrgtnommen wird, l,nd daß sie in 'voraus
die dießMi^eu PacklbeHingnisse bey diesem VerwHltt«a.samte emsenen können.

^- . ^ VerwHltuisgsamt 4er GtaatHhertLckattel^PltteriHch und Reitenl>l,rg deu «8< I u l y l 8 ^ 6 .

R V < r l « u t b a r u n g ' ) . '
^ Den »2. lZ. und z4» August d. I . Vormittags vsn y bis »«, ilyd Nachmittaas von



3 bis 6 M r werde,, in der 3!!Ns?fanzley ;n ^leteriÄch di? sämmtl'Hen di?ß^rsscy.?'ttlchen Do.
^ninikal Grunde bejicheüd in Ackern, Gä>eü, W.escn, Hutwe:.^», und Welug<'.rtcn, u»'.d
zwar am ,2. uno «3- di- bey der Herrschütt Plctcr,ach,.lN der Pjarr <3t. ^a r thc i ' ^
bcl?!ie»en. am ,4 swgust aücr die jc.^cns dcs GurkfluHcs m den Psanen i^t. ?etcr, V vk«
til-chen, S t . ^ . iz ia i , und slrch lie^nde,l Stück: a«f 0 F ^ r e , ruwlich int l . Novel l ier-
' ^ ' 6 , l,iH l^.^n Okiode»,' '8^'H durch Eel-.Uich? Vlrstrigtrlmz au deü M^.sidl«hlnce» :«

P'Udtlust'l'.: werde', dcffe«» mit dem Bc^.ft"? vel'siänblgct, ) ß,sit tägUch,die?lktzfü^!ge»
Dachtdedmgnlsse bey diesem Ve'.w..lll'.ngtza^c n', vnrlulS einfthen l^.<n:n.

V?rwaluu:gsa:nl der M.'.^tsherrschaft 'plcteriach den l3. I '. ly »8^6. ^ ^ ^

- ^ e r l a.!, t b a r u n g ' ) . ^ .. ^ . .
?><n ly A!:?U!) l>. 3- Vor<"iNa^ von 9 b-s »2 Uhr wird die zur GNmen - Mldv»

Herrschaft Ple:criach, gch'n'i^e U^?.lftl>rö.ie'.eä)N>.!n: ü ẑ.- dc« Saubre:'.! btl> Re<ckc»l)^rF,
. ^d die dably bc^dlichüi Gl'.!>..dstlV^c,bc'̂ '.hel,d »>-. k^cn, Acker >'.»d cin^n Walec «uf c, >,ack,
"eliniildel- tvlgcl^e Jahre, nämllch seit 1« November »8 l6 , b'̂ s .le^c<!l Ot^oder »3^2 but'ch il»
feutlicie Versteigeru»'.^ an den Meinb'ctiMden m Pacht ^»dHilglgcbc,, werden

Anbey w rd de^ Pachtl^ü^ige^ evlnuert.^ daß die Nerste:gl-rung «m odbestimmtcn <-ge
uud Slunde im Orte der Ueb?rfuh? vorgenommn, wt rd , »nd daß ße die dicßfälligen Pacht,
Hedingiliise täglich bn; diesem Acrwalnmgsllmle i>, vor^l^ einfthrn kunncn.
^ . V>.','waltl!m^^mt dc,r St^csher^schaft Pltleriech de» «3° ^'!>!) lö > 6. ^ ^

E d "l k t. l )
Von^em Bezirkegerichte ^ommeuda Laih.ich weriln alle fene, wrllf!« auf den P«rl<lß

Hes am 7° Flinl; mit Hi'lterlassung mies T^t^.:?»!^S ;>' )«sha^m^rdeuen Jakob ^deschar,
eigeutlich Dreschar, aus wa5 inuner für ciiien Rechts.il'.iudc.'Ansprüche zu h^d?" drlmcitte!,,
bedeutet..daß siL solcke b<y 'lcr zil diescm End? ,nis d?» y. Äuglch l. 3< Vormittags um 9
lldr in dieser Gcrtchssfa',,,Uey angeolt^etc,, ^'.satzun.' so q?wls: cnmelds!,, und rechtö.ieltlit^
darrhllp. foükn, als in widrige:' .diescr Verlas; ow'.e Talers ah.^lftnüdcll, und dc» crkl«rtrn
Erden ^wgeautwo'tet werd:n »'):>d. ^.-z«ks^crköt Kom,"?,ida ^',bach den ,/?. Iusl) >^'6.

E d i k t , ) .
Von dem 'Bezillbgeri^te Kon.mendü ^libach, wird a5.ifm:in bekannt gemsckt/ es <cy

«us Anstichen d?5 Muchm ^ i y in ciqeinn Namcn, unb inNamen stirer Ehewuchin Ger-
traud., wid:? Franz Wabni,cz,v^^o Wlr l i , von UnterschtsMa/ wcaen i«'.!l d7cßgsr.chtlichen
Vergleich clcil". 2«. Ottoher ,815 schnldia^n I»F .fl. H4 tr. samml Ncbcnvelbmdllchkeitrn,
in dre eftk^s've Feilbittoung der 4en, Schuldner Fran, WabnlH eigenthümlichen, zu Unser»
schischka qclcgcnen , der Küwmen^a «aibach 8ud d , b . Nro. >7o zinsbarcn / auf »»72 fi. 20 kr.
IerichNich >^sä)^ten ganzen .5aufrechl5hu^', sammt sln-.und Zllgkköl nachdem ,dleßfälliqsn
^erichtllchln Sch^unqs^r^svfolle v»n y. »0.ay l. ^ . gewilliger werden. Da m«u Hirzu drey
Termine^ und zwar für den ersteu den »6. I^Zy, "^'lr den zweyten den »6. Augilst, »md end«
l:ch für den drillen de" '^ . «September l ^ I . jederzeit Vormittags um y Uhr in dieser Ge-

' ricktökanzlQ) mtt dem 'Anlian^e bestimmt l,ar, daß, falls bey der ersten, ̂ e c zweyten Fe,l.
bietnllngstaqsü^lüiq dlc»c Hübe mckt um den Schätzllnqswerth, oder darüber a'^Mann qe-
»rackt werden ,ol!le, solche bey te» dritten Ieilblethnngssagsaizung «lckMitlr dem Schatzun^-
tvertke b:l,^nge^cb«m l^!dc,l wivd, so werden alle Kufiustlge, mSbesondere die iutabu!,stei,
Glaubiqer hiez„ zn «rsä^ir.tn mir dem Beysatze vorgeladen, baß die dietießsälltgen 'LwtaNons-
Hcding^M täq'ich ,u den.qewöbnllcken Amtsssuilden in Hieser GerichMalilley «Mscben wer«
ltzen tü'weu Bc-.nksgkri^t Mmmenda ^aiback ^en 6. Iuny >3ds.

B«p cher ersttn SeilbitthungstaMtzung ist kein K a u ^ ^ '



E d i k t . 2)
Von dem Bezirksgern/te der Herrschast Kr,!pp, in» N^astad^ler. Kneift wird hiermit be«

kannt gemacht; es sey aus, Ansiichen des Tbomas Weiss von K^tzcnbe».,, aus dem Bezirke H
Gottschee, in die öffentlich? Feilbiethung eines den-. ^oh?nn Schim.nttsch, von O^inig, gehö- W 7
rigen bey Schemitsch ltegende«, Weingartens, wc'^cr aue'8" ft. gerichtlich acickä^t n'.nrdc, M '
wegen scbuldigrn 5» fi. Z kr. Ziugsb. Currcnt sammt Uürlsie.i im Wcg: der Ercwiion gewil» M ?
liget worden. M .

Da nun hierzu Z Termine, und zwar für den erst?,: d r̂ 3». I u l y , sin' den zweyttü M i
her l . S^pteinber, und für den drittel, der 2. Oktober d. I . jedesmahl uü? 9 l!dr Vormittag » , .
in koco des Wein^rte.is bey Schcmilsch nut dem Anhange bl'stimmt wurdüi, daß, w?nn diese ?
Realität weder bey dem eistc,i noch zweite,> Termine um den Ochatzungswt'l'tb, oder darüber
an Mann gebracht were?:, rönule. solche bey dem dritten auch lütter der Sch^unq veriaust
»erden würdc: so werden hie Kau5usiig?n mit dein Beysatz? lmmit verständiget, daß die d«eßc
fälligen Kaussbedi'.Missf in dieser 'Amtskanzley eingesehen würden können.

Bsjirssgerictzt'Herrschast Krupp cnn 3. Insy 1816.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschest Krupp in, Ne.,siadttcr-Kreise, wird anmit be-
kannt gemacht; eß sey auf Ausnchen des Thonl^s Weiß, von KatzcndorfauS dein Bezirke
Ootts'Hce/ wegen schuldigen ^̂ > fi. 2Z kr. n?bst Uüls^'i: in die cxcklit'it.'e Feildjeth^ng deödeiil
Sckuldner Johann KaHeilitz von Olscinig gchöl'ig:n, b'y Schemitsch liegendcl, und aus »üoft.
geschälten Weingartens gewilliget worden.

Da nun zu diiscm Ende die erste Feilbietbung auf den 3-. I u l y , die zweyte auf ^ , ,
i . September, und die dritte auf dcn 2. Oktober,l. I . jedci'iett Vormittags üin »o M r !u
Loeo des Weingartens bey Hchemitsch bestinmu ist, daß la!ls di?scr Weingarten wcdcr le>>
d?r^r,tcn noch bey der zweyten Fcilbi,.'thllngötag!atz!!''.g uin de.'. Ochäyungswel'th, oder d.'.-^bcr
an̂  Mann g.ebracht werden soltte, solcher bey der dritte!', /jcilbll'ldungetagsli^ung unrcr de,:?
SchH^uiigsweri-he hi dan^egebcl! wird, sn werden alle Kounustig?'» dcssiü mit dem Beys,'tz? vcr-
ständlger, eaß die dze^llllt.mi ^izttlitiy'is-Vioin^nisse tii^lch zl! ocn gelvöhnlicheu Amtösli,!!:'-
den in dieser Gcrichts^anzley eingesehen werden können.

Bezirksgericht Krupp am I . Fuly 1816.

FeitbiethullgZ. Edikt. - ) . ^
Von den im Ncust^dtler-Kicise liegenden B zirksg, Hcrl sckast Krupp, wird l'bcr G<'.̂ ck

des H. Karl von Fraiduüg, als gerichtlich ailfge!<c.!ten Vo^ üü.'üd del' Tailaittifcheu ? , h ^ ,„ ^ „
freyen Verkauf, mmclS ötfentllchcr Versteigerung drs ^'^-. ftcligen Hsirn N.nhi^v i:.,d Ag,
nes Tailand gehörig gewesenen, in der öladt Tschcrü'^nd! 6nt) (.',<n?. Nro. »20 l^ge^den
Haufts g?w!l!»ger, und hilzu der sF. dieses um 3 Uhr N>'ci)!'̂ tt>:as i „ Loco TsH?>'nc!ubl -
besilmmt woide« sey. ,Die Kauflustigen werden demnack iliit dem Bcysatze h'kzu clngelcdcn >
>aß d,e Gchätzungs. und Lintatlons - Bedi!:g!?l!l!? in d̂ escr dlmtskanzley Zugesehen werden ien, .̂
»en. Bezir^geslcht Herrschaft örupp am 6. I u l y l ^ i 6 . ^ ^ _ _ ^ . «

" " ^ ^ ^- ' E d i k t " 2 ) ,W
Von dem Bezirksgerichte der Herrlchaft Weirclbl-rg. wird der Frau Helena Kastelitz^W

berehellckter. totlka vun Smiölow, durch g?;enwa>li,!j?s Eo:kt bekannt gemacht: es sey auf
Ansuchen des Herrn Doktor Ioscpk ^lsne,-, Kara^r «ä ?.ctuin, und Adalbert 'I>ad?r,
Vormund der nnnderjähilgen Tdeodo/a Äasttiitz, â  ch im e g^en Namen als ebeweiblichen
Testimentserhen, dann des Joseph Oasseli^, großjährige» väterlichen M.terben in die Alis-
stellung e,nes urators. für d<e abwesende Frau Hclena Kastelitz, verehelichte Lottka von
S nlSlow, welcher a'le den Verlaß chres fteligen Vaters Joseph Ka!^elitz betreffende!, Geschäi-
k/ , m sosern selbe chr als gesetzliche Erbin zugehen, auf chre Gefahr und Unkosten vor Ge-



^ I t ^ n ^ ) ' ' ^ ^ " ° ^ ^ " ' ' " wird, i>, der Pc,so'i d°Z Hn'rn M^ttbä,^s Mick orttsck,
^ea l täl,n-B<ty?>5 zu ^',..dd5rcs'gtwii!,^tt w o ^ n . Dessen d.eselbe dm-ch össe-ttlich? Aus,
N w.1^ ^ ^wl'lb-n aile d-e»ftmc.l Vc^fc a. Hand z«
Ẑ den wessen moqe Be;!'''sae^chf Ws! ! - ^^ , ^„i ,.^ ^ „ ^ ^,.,^' ^ '

s u c k e ^ " ^ " ^ 5 ' ^ ^ ° ^ " " ^ ^ c h / w ^ ,^mci>, ^ . „ , ^ gci^Hl , es sey auf An.

N v b" "ich e.?'m ^ H ^ ! ^ ' ^ ^ " " ^ " ^ ' ' ''- ^ k'. A.,sl>. Cnrr^n, sammt

Da m.n nun hiezu die erst.- F ^ >' ! ^ ^ " ^ ""'" 7. ^ezc^ibe^ , 3 ^ .qeiv.ll-get worden.
.2. I . . l y , und d<e t r ! t t e ^ f ^ " ' ^ ^ ' " ' u n , aus 0-., .2 I -my , d-e zweyte auf den
Gerlchtskanzlcy mit dem ' ' l ^ a n " ^ ^ . 7 ^ r ^ ' ^ ^ ' , c s VormUlags um 9 Uhr u, dleser
erste.,, noch dcy der - v - ^ 3 ^ ! i l ^ !« ^ ^ " ' ^ ^ ^ , „ ^ , ^ H,be weder beyder
o>'dc., M a n l s'brackt w e ^ > ^ ^ ^ " '" ^ " ^cka^nqswerth, oder darüber
dem Schayu/aZiv r k kin> > >' / ! ^ ' " . ^ ' '""' " " ^ ^ ' " F'ls^ erh.ngen,gfatzm,g auch unter

^Äer^!!!k^Äre^U^^
sch ic . ^^ ' ' ^ ^ ' " ^ " ' " ^ ' ^ " " F'Udi'ch^gslags.ßu»g ist'ein Kauflustiger er-

im e ^ S ^ " ^ ! ^ ^ ^ ^ " ? " ' ^ A.g.n/wcrdc-l -!! der Stadt, am Platz Nro. 23,

we ch 7 H ^ i r , ^ ^ ^ ^ ^ > : , T ^ e , S.f f 'n, O-ssclu von harl u.d
u n d M e ^ a V G e Ä n - r ^ ^ P^zell^-n ,.nd weißes Eeschn-r,Kupfer
üff°rilich r Ve? e ^ ^ ^ sammtzw<^olde»en Sockuhren m,ltcls
deV^r^^n ! ^ ^ ' ' ^ u ' ^ " ^e Äc<stblethc»den h ingegeben wer-

Von dem V3znksz,?richte der s,-r.^<^> 5 - ^ . -^ .
auf Anlagen d?5 w p ) l o Hoffer s/el 0'/ s ̂ eude^, wird allgemein bekannt gemacks, es sey .
auch mttlelst El.üUlil.aung der 'owohl, a l s .
ter zur Leopold Hossc tichen V n l a ß ' ^ ^ ^ v°'ae:,:erklen Gl.ubiqer m w Fexbietbung
geleclenen Realttälen, bestehend n der ü ^ k u ' S m . ß e a.gedör.gcn, m. Bcz..ke 3leudeg
dem Gul Wn'kel d i«nstbaren,a : ' . f .7o^ ^ / ' " g llegendeu sud ^ c t i 5 ^ w s N r o . 4
Wlrtdschafteaebäuden. ^ n einer - . ? 3 i ' M ^ h " « gauzel, Huve, nebst dcn da;., gcbor.qen.
dtenttbi?e> ^ s . n , W ^ » ^ bey Wickel liegenden, eben dem Gui N ink.l
In i e , .n s >^^-a l e,K.^"b^ auf ?«« fi/geschätzten Dri t tel Hubt. .

bem G^Gralsach dienstbaren aui 20 fi. ges5Hyseu Berg.
t k^ un . " . ' .7-« / / ^ " " ! " b " Herrschaft Kroisenbach dienstbaren, in dreyen Ab-
N e ^ ^ ^ gelegenen, und aus 30 fi. geschätzten BergrechlSwemgarten., gew,Ulgtt

ler . ? " ^ " " . ^ " drey Termine, und zwar für den ersten der ,Z . August, für ten zweyten
in di s e ^ « " / ' ^ I I ' ' , '" ^ ^ " - ^ ' " t " der <7. Oktober d. I . , ,ede?zei/ rüt, .m p Ubr
tern « d ^ ' ^ ^ " " ' ^ ' " " ^ ^ ' " ^ " u n g e bess.mmt worden, daß, was » v n . t l c f t . ^ ü -
« rn »eder bey der ersten, noch bey der zweyten zeilbiethungstegsatzung «m den Cchähu,-gk<



Ht l t h , »der darübe? an Main, gebracht werden ?önnle, es bey del'-britten Vcrj^eiqefttnqstagi.
satzunz auch unttr dc,,n SchaPinq^werthe hlndanHc^cbi,̂  werden würde; so werden olle d.cjec
chgen, w l he d .̂' v^a/dachtt» Ncalitäten an sich zu brinqen gedenken, so w«e die ln abulir.
len ^ läub i^ r vorgeladen, sich bey obbestiminten' Vcr'I^gerün^s » Taq^zmMn ei»lz!iftnden.
Die dießfälligcn Llfitationsbelü'.ginsse können täglich zu len ssttoödnllcden Amtestunden, ein-
gej>hen werden. Bezni'sgerlcht Hcri-schatt Neudcg den 6; Iu ly ls>6. ^

Litttation, von echt spamschen Schaalvishes edĉ ster, )ttt. .^)
Di? Herrschaft Neumarrn >n Oberkrain machl b,emit bekannt, daß sit am I I . Augusts

I . , früh um 9 Uhr ihlcn. üder>M<g5m Schaaft^chstand ^ und zn.'ar,
10 Otück Wibder.
ZF ' — Multersihaafe

3. -— Läinmer elniäbng
46-, — Lämmer 4 Monath alr

, " - worunter 6 Wldder
43! — Kappen

«lle hon den edlen Raeen von Mnlersdors in ttnterösterrcich, nnd von Ramboulltt m Franke
^ reich, an den Meistbiethenden, durch öffenttläx Versteigerung gegen glelch baarc Bezahlung
U hindangegeben werden.

' ' Sämmtliche obenbeuannte Tbiere werd?» vom 25. August d-. I , angefangn, in dem nake.
gelegenen Mayerhose Prlsiava, am Verkaussorte, zur. Besichtigung der. .'vaMl.ltlgen, herclt'
siehe«., Laibach den lZ. Iu ly i 8 ' 6 . ' ,

. '" Iustizi5r wird gesuck»̂  z)
Da auf dev Reichsgräfiich Iosepb Tburnisben H?zirkö H?lrschast ssleutberg in K,aitt,.

Laitmcher Kreis, der Dienst emcs I . stiz'ärS in Elicdigunst yfto^men ist, so können alle
U j e n ' , welchr diesen Dienss zu eshaUen wünschen, ihre dnßM!g.'n Gesuche dil>klc an dem
M höh'« HerischaflS - Innhaber nach La^aä m.ichen, wobey e^innell w i l d , daß jede, B'llwer« Z

del die dazu erfolberlichen Zeugl.lssc, ncdsi AuSweisang einer mi Iustitzfache gehablen P?a> '
?iS beyzubring/n h<l^ '

Landgutsveüpachtlmg. .3)
We diejenigen, welche ein zu jeder Spekulation qcciDttts 2 Zs4 Stund außer taiiüch in

Oöerkrain / in dcr unmuthigsten Gegend gelegenes Landgut, das mit einem geräumigen un>
Mß?rst bequemen W v w - m.d Wirthschattsgcbäude versehen ist, ein schönes Zmsgelb, eine
Richt Mtträchttiche Nobboth, dann an Aeckern . ., . »Z Joch i22 Klafter

°« — Wiesen . . , 17 — paü —
, — — Wabern . . . 33 ^ ^ ^ 6 7 —
'he:v entweder mit, oder ohne Fundo instructo aus freyer Hand annipachten belieben tragen^
>vt?ilü lnemit eingeladen, f.ch an den Herrn Doktor Anton Pscssres , wodnhast «w
chchulplatz? Nro 287 zu Laibach zu verwenden, Mvo sie das Nähere in d«ser Hinsicht ersah,-
«n Hc3Ä^< Zaidach am '. Kuly <s ^6.

L o t t o z i e hu n g: i n, T r î  e st,
k Dt5 20. I u l y sind folzmde fünf Zahlen gehoben wordm- D
l ba V? 56 20 h l M
k H e ^ M s i t n Zieh-lngm Nl^en «m Z, «nd »4. August in Xriest gehalten »nben-, ^


